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Pressemitteilung zur Ausstellungseröffnung 
‚Bauhaus trifft Bauhaus ... und baut sich ein Kino’ 
                                                                                          

30. März 2009 

 

Die Bauhaus-Universität Weimar und die Klassik Stiftung Weimar 
freuen sich, am Dienstag, dem 31. März, um 19 Uhr die 
Ausstellung ‚Bauhaus trifft Bauhaus … und baut sich ein Kino’ im 
Ausstellungsraum ‚marke.6’  im Neuen Museum Weimar eröffnen 
zu können.  

‚marke.6' hat sich für sein Ausstellungsprogramm die Aufgabe gestellt, die 
Ideen und Fragen des historischen Bauhauses vor dem Hintergrund 
zeitgenössischer Entwicklungen aufzugreifen: Anlässlich des 90-jährigen 
Jubiläums des Bauhauses eröffnen marke.6 und die Klassik Stiftung parallel 
ihre Ausstellungen. ‚Bauhaus trifft Bauhaus … und baut sich ein Kino' 
präsentiert filmische Experimente und architektonische Kino-Entwürfe des 
historischen Bauhauses mit filmischen Arbeiten aktueller Künstler, 
Filmemacher und Gestalter. Herzstück der Ausstellung ist der Bau eines 
Kinoraumes nach einem Entwurf von Herbert Bayer aus dem Jahr 1924, in 
dem die Arbeiten zeitgenössischer Künstler mit filmischen Bezugnahmen 
und Interpretationen auf die historischen Film-Experimente am Bauhaus zu 
sehen sein werden. Das Bauhaus Film-Institut stellt in dem Programm 
‚Young Bauhaus Today' weitere filmische Arbeiten von Studierenden und 
Absolventen der Bauhaus-Universität Weimar, der Hochschule Anhalt 
Dessau und anderer Hochschulen vor, die in der Tradition und Ausein-
andersetzung mit Bauhaus-Ideen entstanden sind. In der Ausstellung 
können die zeitgenössischen Arbeiten mit den Filmen von László Moholy-
Nagy und den Film- Partituren der Bauhäusler Werner Graeff und Kurt 
Kranz verglichen werden. Weitere Einblicke in die aktuelle Faszination für 
die frühen Film-Experimente der Weimarer Bauhaus-Ära geben die 
Rekonstruktionen der Farblichtspiele von Ludwig Hirschfeld-Mack. 
 
‚marke.6' ist das Schaufenster der Bauhaus-Universität im Neuen Museum 
der Klassik Stiftung Weimar und will zeitgenössische Arbeitsfelder auf-
zeigen, Diskurse anregen, Potenziale fördern und Experimente 
vorantreiben. Die Ausstellung 'Bauhaus trifft Bauhaus … und baut sich ein 
Kino' ist in Kooperation mit der Klassik Stiftung Weimar, dem Studierenden-
Konvent und den Fakultäten Gestaltung und Medien der Bauhaus-
Universität Weimar, dem Bauhaus Film-Institut, dem Thüringer 
Kultusministerium und dem Bauhaus.Transferzentrum DESIGN e.V. 
entstanden. Unsere freundlichen Untertützer sind Lautsprecher Teufel 
Berlin, TTM-TTL Tapeten Teppichboden Markt GmbH, Farben-Schultze 
Weimar, Firma Ableton AG, Architektur Kristina Hoffmann. 

Eröffnung der Ausstellung: 31. März, 19 Uhr.  
Dauer der Ausstellung: 1. April - 5. Juli & 9.-12. Juli 2009 
Ort: 'marke.6' im Neuen Museum, Weimarplatz 5, 99423 Weimar  
Öffnungszeiten: Di – So, 10 - 18 Uhr im Neuen Museum. . . .         
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